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Anläßlich der Feierlichkeiten zum 90-jährigen 
Bestehen des TSV Röttenbach findet am 01. 
Juli 2017, ab 13.30 Uhr, erstmalig in der Ge-
meinde ein spielerischer Wettstreit verschie-
dener ortsansässiger Vereine statt. 
 
Im Vordergrund der sechs auf dem Röttenba-
cher Sportplatz ausgetragenen Spielrunden 
stehen dabei Spaß, Fitneß und ein wenig 
Teamwork – sportliche Höchstleistungen sind 
hier eher weniger gefragt.  
 

Bei den Spielen werden einfache Hilfsmittel wie Limo-Kästen, Schubkarren 
und Bälle verwendet und sie sind so ausgelegt, daß auch Ungeübte - mit 
ein wenig Geschick - daran teilnehmen können.  
 
Teilnehmen werden:  
 der "Faschingsclub Röttenbach" - der "Bayern-Fan-Club" - der "TSV 
Mühlstetten" - der "Ski-Club Röttenbach" - die "FFW Röttenbach"- die 
"FFW Mühlstetten" - der "Musikverein Röttenbach" - der 
"Schnupferclub Mühlstetten" - der "TSV Röttenbach" 
 
Zuschauer sind gern gesehen.  
 
 
Im Anschluß daran beginnt  
um 18.00 Uhr  
das fußballerische Highlight der  
Vereinsgeschichte:  
die „Alten Herren“ des TSV  
treten an gegen 
die Oldies des FC Nürnberg! 

 
 

Für das leibliche Wohl sorgen  
das Sportheimteam und die  
Abteilungen des TSV. 

 
 
 
 

 
Zu unserem Heimspiel begrüßen wir heute die Mannschaften der DJK 
Obererlbach, ihre Betreuer und alle Fans recht herzlich. Ein besonderer Gruß 
gilt auch den Schiedsrichtern der Spiele und natürlich unseren Teams und 
Anhängern. 
 
Eigentlich ist die Überraschung gar nicht sooo groß. Hat sich ja irgendwie 
schon lange abgezeichnet. Seitdem unsere Erste in der Kreisklasse spielt hat 
sich die Leistung der Mannschaft Jahr für Jahr gesteigert – das Spiel um die 
Krone der Kreisklasse war von daher nur eine Frage der Zeit. 
 
Wer’s nicht gemerkt hat: das war jetzt ein klein wenig Ironie  ...  ☺ 
 
Fakt ist, daß alle Top-Leistungen dieser Saison einen faden Beigeschmack 
erhalten, wenn’s heute gegen die Gäste aus Obererlbach mit einem Dreier 
nicht klappt. Nie war die Chance auf einen Aufstieg in die Kreisliga größer – 
die mentale Belastung und der Druck zu Siegen aber auch nicht. In 90 Minu-
ten ist heute für unsere Erste alles zu gewinnen oder alles zu verlieren. 
 
Für unsere Gäste geht es zwar in dieser Saison um nichts mehr, aber bisher 
war in allen Spielen gegen Obererlbach eine Menge Pfeffer drin und: die Sta-
tistik ist ausgeglichen. Zwei Siege, zwei Niederlagen und vier Unentschieden 
lassen auch den heutigen Ausgang völlig offen. 
 
Die mannschaftliche Geschlossenheit und der Kampfgeist, mit dem unsere 
Erste die Niederlagen gegen die SpVgg Roth und gegen Veitsaurach wegge-
steckt und die vielen Spielerausfälle kompensiert hat, machen uns heute aber 
zum klaren Favoriten. 
 
Die Begegnung der beiden Reserven ist natürlich unter diesen Voraussetzun-
gen heute nur als reines Vorspiel zu sehen. Beide Teams tummeln sich im 
Mittelfeld der Tabelle und können die Sache heute gelassen antreten. 
 
Freuen wir uns also auf zwei hochklassige Partien mit genialen Spiel-zügen, 
rasantem Tempo, vielen Zweikämpfen - und einem Tor mehr für die Heim-
mannschaften. 
 
Wir wünschen allen Zuschauern beste Unterhaltung und allen Spielern eine 
verletzungsfreie Begegnung.      
 

@riha                                   
 

Wir gegen: Obererlbach 



 

 

 
SV Kammerstein - TSV Röttenbach   0:1 
 
Keeper Markus Trost bringt Erste mit Top-Leistung wieder an die Spit-
ze!  Immer noch stark ersatzgeschwächt aber top-motiviert trat unser 
Team heute beim Tabellenführer in Kammerstein an. Ein Spiel, bei 
dem für jeden der beiden Kontrahenten alles andere als ein Sieg nicht 
zählte. 
 
Beide Mannschaften begannen zurückhaltend und sichtlich darauf be-
dacht, nicht in Rückstand zu geraten. In der achten Spielminute jedoch 
dann plötzlich ein Getümmel im Kammersteiner Strafraum, sieben, 
acht Spieler auf engstem Raum, doch Innenverteidiger Michael Trost 
behielt den Überblick und drückte das Leder zur 1:0-Führung ins Netz. 
 
Kammerstein nahm den Treffer gelassen hin und versuchte durch ru-
higen Spielaufbau zu Chancen zu kommen. Während der restlichen 35 
Minuten kamen die Gastgeber dadurch zu etlichen 30-Meter-
Freistößen, die aber durch unsere hellwache Defensive jedesmal ent-
schärft werden konnten. Unsere Mannschaft stand ständig unter Druck 
und konnte offensiv keine Akzente setzen. 
 
Nach dem Seitenwechsel legte Kammerstein noch einmal zu. Unsere 
Elf wurde in die eigene Spielhälfte gedrängt und konnte sich nur gele-
gentlich aus der Umklammerung befreien. Die bei diesen Gelegenhei-
ten vorgetragenen Angriffe versandeten aber ein ums andere Mal. 
 
In der 60. Minute prallte ein zentral am Strafraum scharf getretener 
Torschuß von einem Abwehrspieler nach oben ab und der Ball senkte 
sich aus 15 Metern Höhe knapp hinter der Querlatte ins Aus. 
 
Über mangelnde Beschäftigung konnte sich Keeper Markus Trost in 
der Folgezeit wahrlich nicht beklagen. Mit seinen Glanzparaden, jeder 
andere Ausdruck wäre heute schlichtweg falsch, hielt er unsere Erste 
im Spiel und trieb die Hausherren zur Verzweiflung. 
 
 
                                                                                                          … weiter nächste Seite >>> 
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Vereinsheft:  

     H. Riedl, 09172 / 2830 
                 K. Wachter  09172 / 7778 
                              T. Schwarz  09177 / 612 

 
Homepage:  
tsv-roettenbach-1927.de 

     
Email: 
vereinsheft@tsv-roettenbach-1927.de 

 

 

Beachten Sie bitte bei ihren Einkäufen 

besonders unsere Werbepartner !   
 
    Übrigens: wer Rechtschreifehler findet .. darf sie behalten! 
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In der 65. Minute setzte Kammerstein einen Freistoß scharf auf seine 
rechte untere Ecke und Markus Trost lenkte den Ball gerade noch zur 
Ecke ab. 
 
In der 73. Spielminute der nächste Freistoß. Das Leder war kurz davor, 
in seine linke obere Ecke einzuschlagen als Markus Trost gerade noch 
seine Faust dazwischen brachte und zum Eckball ablenkte. 
 
In der 88. Minute dann nach einer Ecke ein Kopfball von der Straf-
raumgrenze aus scharf ins rechte untere Eck und wieder war Markus 
Trost einen Tick schneller als der Ball. Und auch zwei Minuten später 
war für den Top-Stürmer der Gastgeber bei unserem Schlußmann 
Schluß. 
 
In der Zeit zwischen den Kammersteiner Chancen gelangen unserer 
Mannschaft vereinzelte Vorstöße bis in den gegnerischen Strafraum. 
Zählbares kam dabei jedoch nicht heraus. 
 
Noch ein Lob am Rande: Bei beiden Teams ging es heute um alles. 
Daß dieses Spiel von beiden Teams sehr fair ausgetragen wurde, lag 
nicht zuletzt an der souveränen Leistung von Schiri Hans Rößlein der 
die Partie immer fest im Griff hatte und keinerlei (vermeintliche) Unge-
rechtigkeiten aufkommen ließ. 
 
Fazit: Kammerstein spielerisch besser, aber (Wortspiel) "Trost"los ... 
                                                                                                                                           @riha 
 
 
 

Damen: Bieswang – TSV Röttenbach (1:0) – 3:1   
 
Der TSV zeigte am gestrigen Samstag eine gute Leistung auf dem 
fremden Rasen, letztlich machte wie schon in der vergangenen Saison 
das Zweitspielrecht von Ines Wenninger, die erst letzte Woche beim 
Chemnitzer FC zum Einsatz kam, den Unterschied. 
 
Die erste Chance des Spiels hatte Maria Trost, die mit Geschwindigkeit 
in den Bieswanger 16 Meterraum startete. 
                                                                                                               … weiter nächste Seite >>>                                                                                                          
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Der Abschluß unserer Stürmerin bereitete der SF-Keeperin aber keine 
Schwierigkeiten. Nach einer guten Viertelstunde kamen die Gäste bes-
ser ins Spiel, eine Flanke in den eigenen Strafraum konnte Tanja Her-
zog gerade noch vor ihrer Gegenspielerin zur Ecke abwehren.  
 
In der 22. und 24. Minute war wieder der TSV am Zug: Einen Schuß 
von Maria Trost konnte die Bieswanger Schlußfrau zur Ecke klären. 
Auch beim anschließenden Eckball wurde es gefährlich. Melisa Tercan 
fing den hohen Ball ab, brachte den Ball aus kurzer Distanz aber nicht 
plaziert genug auf das Tor.  
 
Die ungenutzten Chancen wurden dann kurz vor der Halbzeit bestraft. 
Mit einem Antritt überlief Wenninger die Abwehr, Tina Bößl versuchte 
noch den Ball abzugrätschen, der Ball prallte dann unglücklich von 
ihrem Schienbein ins Tor (41.). 
 
In der zweiten Hälfte boten die TSV-Damen einen schönen Spielauf-
bau, über Melisa Tercan kam der Ball auf Lena Braungart. Diese 
schloß ab und der abgefälschte Ball kullerte bereits auf der Linie, als 
eine Bieswangerin das Leder gerade noch von der Linie kratzte (54.).  
 
Die Strafe folgte auf dem Fuß: Eine Flanke von links, konnte die einge-
laufene SF-Stürmerin direkt zum 2:0 verwerten.  
 
Der TSV antwortete prompt, Lena Braungart flankte von Rechts an den 
langen Pfosten, wo Maria Trost locker einschieben konnte (68.). Kurz 
vor Schluß kam nach einem Eckball von Lena Wachter, Lena Braun-
gart an den Ball, Bieswang klärte erneut auf der Linie (85.). Im Gegen-
zug schnappte sich in zentraler Position erneut Wenninger das Leder 
und netzte wuchtig über Lisa Wachter ein (89.). 
 
Fazit: Der TSV machte wieder eine gute Figur und konnte wieder eini-
ge gute Szenen für sich verbuchen, was trotz der Niederlage für das 
Team und die anstehende Relegation spricht. Denn die Relegation ist 
ab sofort für unsere Mannschaft unausweichlich.  

@Alexandra Fraissinet 
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Top-5: Einsatzzeiten 2016/17 

 

Damen 2016/17 
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Damen:  Bezirksliga / Bezirk Mittelfranken 

 
 Fairplay-Tabelle:  

 
  Auszug aus der Torschützenliste: 

 
Weitere Torschützen: Melisa Tercan (6/20), Alexandra Fraissinet(3/46), Isabella 
Fraissinet(2/58), Maria Trost(2/58), Vanessa Marny (1/72), Annika Merlein(1/72) 

 



  

 Mannschaftsvergleich Zwote 

 Auszug aus der Kreisklasse: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Auszug aus der B-Klasse: 

 

 

 

 

 
 
Jeweils 2 Treffer/Platz 75: 
Moritz Kranz, Niklas Meier, Andre Ritzer, Francesco Santullo, Ömer Tekten,  
Jeweils 1 Treffer/Platz 121: 
Daniel Brand, Alexander Bührle, Rico Di Muro, Michael Doppl, Alexander Wechsler 
 

Torschützenliste 2016/17 
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Ergebnisse Hinrunde: 

SV Röttenbach   - FC Franken-SC   3:0 
SV Großweingarten -  TSV Röttenbach   2:0 
TSV Röttenbach   - TV Büchenbach II  4:2 
TV 48 Schwabach   - TSV Röttenbach   0:4 
TSV Röttenbach   - DJK Veitsaurach   2:2 
SC 04 Schwabach. II  - TSV Röttenbach   3:1 
TSV Röttenbach   - SC Stirn   5:3 
TSG 08 Roth II   - TSV Röttenbach   1:2 
DJK Abenberg   - TSV Röttenbach   1:1 
TSV Röttenbach   - SpVgg Roth   2:0 
TV Eckersmühlen   - TSV Röttenbach   2:3 
TSV Röttenbach   - SV Kammerstein   2:0 
DJK Obererlbach   - TSV Röttenbach   0:3 

 
Ergebnisse Rückrunde: 

FC Franken SC   - TSV Röttenbach   0:0 
TSV Röttenbach   - Großweingarten   1:0 
TV Büchenbach II   - TSV Röttenbach   0:2 
TSV Röttenbach   - TV 48 Schwabach  2:0 
DJK Veitsaurach   - TSV Röttenbach   3:2 
TSV Röttenbach   - SC 04 Schwabach II   2:1 
SC Stirn    - TSV Röttenbach   0:3 
TSV Röttenbach   - TSG 08 Roth  II   2:0 
TSV Röttenbach   - DJK Abenberg   2:1 
SpVgg Roth   - TSV Röttenbach   2:1 
TSV Röttenbach   - TV Eckersmühlen   1:1 
SV Kammerstein   - TSV Röttenbach   0:1 
TSV Röttenbach   - DJK Obererlbach    _:_ 

 

Termine / Statistik 
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Die restlichen  
Begegnungen 
Des heutigen  
Spieltages: 



 

 
Fairplay-Tabelle: 

 
 

 Zeitstrafen   Unsportlichkeiten Spielausfälle Spielabbrüche 
 

Tabelle Erste Mannschaft 

 
 
 
Fairplay-Tabelle: 

 
 
 

 Zeitstrafen   Unsportlichkeiten Spielausfälle Spielabbrüche 
 

Tabelle Zwote Mannschaft 

8 9


